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Herren Bezirksliga Rheinland Nord

TTG Kalenborn/Altenahr : TTSG Torney/Engers II 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

TTG Kalenborn/Altenahr siegt deutlich gegen TTSG Torney
/Engers II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TTG Kalenborn
/Altenahr im Spiel der Herren Bezirksliga Rheinland Nord gegen die TTSG Torney/Engers II
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Nelles und Rothhaß die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Nelles / Rothhaß machten mit Unruh / Romotzki beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Rothkopf / Jonscher
hatten Mönch / Frömbgen nur im ersten Satz eine Chance. Zwischenzeitlich mussten Baums /
Lüdiger zwar einen Satz abgeben, fuhren wenig später ihr Spiel gegen Schwarzkopf / Yilmazer aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Gabriel Nelles überzeugte im Match gegen Jens Jonscher, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Frank Rothhaß hatte seinen Gegner
Thorsten Rothkopf beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Dann ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keine Chancen ließ Jonas
Mönch beim 3:0 seinem Gegner Jürgen Romotzki. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Hans
Baums gegen Jonathan Unruh. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Sieg gegen Emre Yilmazer zeigte Marius
Lüdiger seinem Gegner die Grenzen auf. Den Sieg von Romeo Schwarzkopf konnte Markus
Frömbgen im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Kalenborn/Altenahr und der TTSG Torney
/Engers II. Die richtige Taktik hatte Gabriel Nelles beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Thorsten Rothkopf von Beginn an. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank Rothhaß seinen
Gegner Jens Jonscher beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Kalenborn/Altenahr am 27.01.2023 gegen die TTSG
Torney/Engers II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 13.01.2023 gegen den TuS Fortuna Kottenheim II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Kalenborn/Altenahr

Doppel: Nelles / Rothhaß 1:0, Mönch / Frömbgen 0:1, Baums / Lüdiger 1:0 
Einzel: G. Nelles 2:0, F. Rothhaß 2:0, J. Mönch 1:0, H. Baums 1:0, M. Lüdiger 1:0, M. Frömbgen 0:1 

 TTSG Torney/Engers II
Doppel: Rothkopf / Jonscher 1:0, Unruh / Romotzki 0:1, Schwarzkopf / Yilmazer 0:1 
Einzel: T. Rothkopf 0:2, J. Jonscher 0:2, J. Unruh 0:1, J. Romotzki 0:1, R. Schwarzkopf 1:0, E.
Yilmazer 0:1
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